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Liebe Eltern, 
 
Sie müssen bei der Anmeldung für das Gymnasium Ritterhude entscheiden, ob Ihr Kind am Religionsunterricht 
oder am Unterricht „Werte und Normen“ teilnehmen soll. Hier einige hilfreiche Informationen: 
 
Organisatorisches 
Religion bzw. „Werte und Normen“ ist von der 5. Klasse bis zum Abitur verpflichtend und wird normalerweise 
zweistündig unterrichtet. Die Noten sind wie in allen anderen Fächern versetzungsrelevant. Beurteilt werden die 
Kompetenzen der Schülerinnen und Schüler im Bereich des Wissens, Argumentierens und Gestaltens. Religiöse, 
politische oder moralische Einstellungen werden nicht bewertet. 
Ab dem Jahr 2026 gibt es in Niedersachsen das neue Fach „Christliche Religion“. Dies bedeutet, dass evangelische 
und katholische Schüler:innen gemeinsam unterrichtet werden. Schülerinnen und Schüler einer anderen oder 
keiner Religion sind ebenfalls herzlich eingeladen, an diesem neu konzeptionierten, modernen 
Religionsunterricht teilzunehmen. Wer an einem weltanschaulich neutralen Unterricht teilnehmen möchte, 
wählt das Fach „Werte und Normen“. 
Die Entscheidung gilt zunächst für die 5. bis 8. Klasse. Mit 14 Jahren werden die Schülerinnen und Schüler 
religionsmündig und können selbst entscheiden. 
 
 
Religionsunterricht 

Das neue Fach „Christliche Religion“ in Niedersachsen verbindet evangelische und katholische Perspektiven in 
einem gemeinsamen Unterricht. Es lädt dazu ein, große Fragen des Lebens zu stellen: Woher komme ich? Woran 
glaube ich? Was gibt meinem Leben Sinn? 
Im Unterricht geht es um biblische Geschichten, christliche Feste und Traditionen – aber ebenso um aktuelle 
Themen wie Identität, Verantwortung, Gerechtigkeit und Zusammenhalt. Dabei wird offen diskutiert, respektvoll 
zugehört und die eigene Meinung reflektiert. 
Der Religionsunterricht ist vielfältig und lebendig gestaltet. Zum Einsatz kommen zum Beispiel: Gesprächs- und 
Diskussionsrunden, Gruppen- und Projektarbeit, Arbeit mit kreativen Methoden, Analyse von Filmen, Musik und 
aktuellen Medienbeiträgen, Textarbeit an biblischen Geschichten mit modernen Zugängen, Exkursionen, z. B. zu 
Kirchen, zum buddhistischen Zentrum und zu anderen außerschulischen Lernorten. 
Christliche Religion stärkt Wertebewusstsein, Dialogfähigkeit und Persönlichkeitsentwicklung – und bietet Raum 
für Fragen, Zweifel und neue Perspektiven. Ein Fach für alle, die mehr wissen, weiterdenken und mitreden 
wollen. 
 
 
Unterricht „Werte und Normen“ 

Im Fach „Werte und Normen“ beschäftigen sich die Schülerinnen und Schüler altersgerecht mit Fragen aus den 
Bereichen Ethik, Philosophie, Gesellschaftswissenschaften und Religionskunde. Sie entdecken die Werte, die ein 
friedliches Miteinander der Menschen in unserer Gesellschaft ermöglichen, setzen sich mit der Frage nach dem 
Glück und dem Sinn des Lebens auseinander und lernen Religionen und Weltanschauungen kennen. 
Typische Themen sind Regeln für das Zusammenleben, Umgang mit Natur und Umwelt, Zukunft und 
Zukunftsängste sowie die Entwicklung der eigenen Identität. Der Unterricht wird durch Rollenspiele, Plakate, 
Referate, Filme usw. praxisnah gestaltet. Es gibt Exkursionen und Expertenbefragungen. 
 


